
72% der Unternehmer sehen den nächsten 12 Monaten in der brasilianischen 

Wirtschaft mit Optimismus entgegen

Der Index lag in Lateinamerika bei 65% und im weltweiten Durchschnitt bei 67%
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Europäische Union kündigt Bau einer Anlage für grünen Wasserstoff in 
Brasilien an

Die Europäische Union hat den Bau einer Anlage zur Herstellung von grünem 
Wasserstoff und Ammoniak in Brasilien angekündigt. Nach Angaben der Präsidentin 
der EU-Kommission, Ursula von der Leyen, soll die Anlage an der Küste des 
Bundesstaates Piauí (Nordosten) in der Exportzone Parnaíba (EPZ) errichtet werden. 
Das Bauvorhaben ist Teil der Expansionsprojekte im Rahmen des vom Ministerium 
für Bergbau und Energie MME geleiteten nationalen Wasserstoffprogramms.

Es soll eines der weltweit größten Projekte im Bereich des grünen Wasserstoffs 
werden. Bei der gemeinsamen Ankündigung mit dem brasilianischen Präsidenten 
Luiz Inácio Lula da Silva betonte Frau von der Leyen, dass das Projekt Teil einer 
globalen Investition von zwei Milliarden Euro in die Wasserstoffkette Brasiliens sei 
und dass dieser neue grüne Energiepark über eine Produktionsanlage von 10 
Gigawatt für sauberen Wasserstoff und Ammoniak verfügen wird. 

Nach Schätzungen des Energie- und Bergbauministeriums MME kann Brasilien 1,8 
Gigatonnen CO2-armen Wasserstoff pro Jahr produzieren. Nach aktuellen Prognosen 
habe man die niedrigsten Produktionskosten für emissionsarmen Wasserstoff und 
Nebenprodukte. In Brasilien sind bereits Projekte im Wert von rund 30 Milliarden 
US-Dollar für CO2-armen Wasserstoff angekündigt, die Millionen von Arbeitsplätzen 
schaffen werden.

Der Baubeginn ist für Ende 2024 geplant und wird vom europäischen Unternehmen 
Green Energy Park (GEP) umgesetzt. Das Kraftwerk soll 2026 in Betrieb genommen 
werden, für den Export von Wasserstoff kann der Hafen Porto de Luís Correia genutzt 
werden.
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Brasiliens G20-Präsidentschaft startet Bioökonomie-Initiative

Der brasilianische Präsident Luiz Inácio Lula da Silva kündigte an, dass der 
brasilianische G20-Vorsitz eine Bioökonomie-Initiative starten werde. Außerdem wird 
Brasilien zwei Arbeitskreise in der Gruppe einrichten, einen gegen Hunger und 
Ungleichheit und einen gegen den Klimawandel.

Lula nahm am virtuellen G20-Gipfel teil, der das Ende der indischen Präsidentschaft der 
G20 kennzeichnete, die bis zum 30. November läuft. Ab Dezember wird Brasilien den 
Vorsitz der Gruppe, in der 19 der größten Volkswirtschaften der Welt und die 
Europäische Union vertreten sind, übernehmen. Auch die Afrikanische Union wurde auf 
dem 18. Gipfeltreffen der Staats- und Regierungschefs im August in Neu-Delhi, Indien, 
als ständiges Mitglied aufgenommen.

Mit der symbolischen Übernahme der Präsidentschaft der G20 schlug Präsident Lula 
bereits die Einrichtung eines Arbeitskreises gegen den Hunger vor. Zu den Prioritäten 
des brasilianischen G20-Vorsitzes gehören die soziale Eingliederung und der Kampf 
gegen Ungleichheit, Hunger und Armut, die Bekämpfung des Klimawandels mit 
Schwerpunkt auf der Energiewende und die Förderung der nachhaltigen Entwicklung in 
ihrer wirtschaftlichen, sozialen und ökologischen Dimension, sowie eine Reform der 
globalen Governance-Institutionen, die die Geopolitik der Gegenwart widerspiegelt.
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Präsident Luiz Inácio Lula da Silva nimmt seine Auslandsreisen wieder auf 

Zwei Monate nach einer Hüftgelenksoperation nimmt der brasilianische Präsident 
Luiz Inácio Lula da Silva seine offiziellen Auslandsreisen wieder auf.

Vor der Landung in den Vereinigten Arabischen Emiraten, wo er an der 28. UN-
Klimakonferenz (COP28) teilnehmen wird, besucht Lula Saudi-Arabien und Katar.

Danach reist der Präsident mit einer Delegation nach Deutschland, um mit Vertretern 
der lokalen Regierungen über Themen zu sprechen, die beiden Ländern am Herzen 
liegen.

Lula trifft sich mit Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier, der bei Lulas 
Amtseinführung im Januar dieses Jahres zu Besuch war. Außerdem soll Lula sich 
mindestens zweimal mit dem Bundeskanzler Olaf Scholz treffen.

Die Mitglieder der brasilianischen Delegation werden am zweiten Treffen der 
hochrangigen Regierungskonsultationen teilnehmen. Brasilianische Botschafterin 
Maria Luisa Escorel de Moraes erläuterte, dass Deutschland diese Konsultationen nur 
mit Brasilien, seinem einzigen strategischen Partner in Lateinamerika, sowie mit 
einigen wenigen Ländern in anderen Regionen pflege.

Deutschland, die drittgrößte Volkswirtschaft der Welt nach den Vereinigten Staaten 
und China, ist ein wichtiger Partner für Brasilien, vor allem in den Bereichen 
Technologie und Industrie. Mehr als 1.600 deutsche Unternehmen sind bereits in 
Brasilien tätig, nach Angaben der Zentralbank ist Deutschland der achtgrößte 
Investor des Landes.

Laut der brasilianischen Botschafterin plant die brasilianische Delegation die 
Unterzeichnung einer Reihe von Absichtserklärungen, Arbeitsplänen und 
Vereinbarungen zum Informationsaustausch, die seit Monaten verhandelt werden.

Die Deutsch-Brasilianische Industrie- und Handelskammer vertritt seit 107 Jahren 
offiziell die deutsche Wirtschaft in Brasilien und wird die Regierungskonsultationen 
mit Vorschlägen der deutschen Wirtschaft in Brasilien begleiten und diese an den 
brasilianischen Finanzminister Fernando Haddad und den Vizekanzler Dr. Robert 
Habeck übergeben. 
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72% der Unternehmer sehen den nächsten 12 Monaten in der 
brasilianischen Wirtschaft mit Optimismus entgegen

In der von der Unternehmensberatung Grant Thornton in 28 Ländern mit mehr als 
4.800 Unternehmern durchgeführten halbjährlichen Studie International Business 
Report (IBR) sehen 72% der brasilianischen Unternehmer die Wirtschaftslage in den 
nächsten 12 Monaten optimistisch. Somit ist die Zuversicht der brasilianischen 
Unternehmer im Vergleich zur vorangegangenen Umfrage um fünf Prozentpunkte  
gestiegen. Irland und Indien (78%), die Vereinigten Arabischen Emirate (76%) sowie 
die Vereinigten Staaten und Indonesien (75%) verzeichneten den größten 
Optimismus bezüglich ihrer Wirtschaft. In Lateinamerika lag der Index bei 65 % und 
weltweit bei 67%.

Der Studie zufolge wurden die positiven Erwartungen der brasilianischen 
Unternehmer in Bereichen wie Umsatzwachstum (80%) und Rentabilität (78%) 
verzeichnet, die trotz eines Rückgangs um 1 Prozentpunkt bzw. 3 Prozentpunkte im 
Vergleich zur letzten Umfrage auf hohem Niveau und über dem weltweiten 
Durchschnitt von 60% bzw. 59% blieben.

Außerdem erwarten 71% der Befragten einen Anstieg der Zahl der Arbeitsplätze in 
den nächsten 12 Monaten. Trotz des Rückgangs um 4 Prozentpunkte im Vergleich 
zum vorherigen Ergebnis (75%) bleibt Brasilien in dieser Hinsicht zusammen mit 
Nigeria und Vietnam an erster Stelle, und weit vor dem lateinamerikanischen (58%) 
und dem weltweiten Durchschnitt (50%).
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AHK São Paulo zeichnet vier Start-ups mit dem 1. Green and Digital Startup Award 
aus
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Am 14. November 2023 fand im Rahmen des 11. Deutsch-Brasilianischen Innovations-
und Nachhaltigkeitskongresses die Preisverleihung der ersten Ausgabe des Green and 
Digital Startup Award (GDSA) statt.

Der von der Deutsch-Brasilianischen Industrie- und Handelskammer São Paulo (AHK 
São Paulo) ausgelobte Preis zeichnet die führenden Start-ups aus, die Lösungen für 
die Herausforderungen des digitalen und grünen Wandels suchen. Der GDSA soll 
Start-ups unterstützen und sichtbar machen, sowie neue und vielversprechende 
Lösungen im deutsch-brasilianischen Innovations- und Nachhaltigkeits-Ökosystem 
fördern.

Die von BASF und Siemens gesponserten und von Festo und HTB unterstützten Preise 
richten sich an Start-ups mit Lösungen in vier Kategorien: ESG Data, Net Zero, 
Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie. Neben den einzelnen Kategorien wurde auch 
ein Startup als Gesamtgewinner ausgezeichnet.

In der Kategorie Bioökonomie siegte Cacaus Biocosméticos, das eine bahnbrechende 
Methode entwickelt, um Kakaoabfälle in Biokosmetika mit hoher antioxidativer, 
entzündungshemmender und antimikrobieller Wirkung umzuwandeln.

Den Preis in der Kategorie Kreislaufwirtschaft räumte Green Mining ab. Das Start-up 
entwickelte eine intelligente Umkehrlogistik-Technologie zur Verwertung von 
Verpackungen nach dem Gebrauch. 

Das Unternehmen Gedanken gewann in der Kategorie ESG-Daten. Das Start-up-
Unternehmen prüft, validiert und analysiert automatisch und auf intelligente Weise 
Daten von Lieferanten jeder Größe und Risikobewertung und sorgt so für 
Transparenz und Effizienz im Lieferkettenmanagement. 

Die letzte Ehrung erfolgte für die Kategorie Net Zero. Der Gewinner dieser Kategorie 
war Tero Carbon, ein digitaler Zertifizierer von CO2-Gutschriften und 
Kohlenstoffspeicher, der seine eigenen, für die Realität des Amazonasgebiets und 
Brasiliens entwickelten Methoden mit Technologien verbindet, die die Registrierung 
von Projekten erleichtern und finanziellen Transaktionen Transparenz und 
Sicherheit bieten.

Der Gesamtsieger des Abends war Tero Carbon. Das Start-up erhält unter anderem 
die Chance, an einer von der AHK São Paulo organisierten Roadshow in Deutschland 
teilzunehmen, um seine internationalen Beziehungen zu fördern.
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Wechselkurs zum Jahresende   (R$/US$) 
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Ausländische Direktinvestitionen    (In Mrd. US$) 

Entwicklung des BIP                                     (In %) 

Inflationsindex IPCA    (Jahresdurchschnitt in %)) 
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